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Liebe Jenbacherinnen, liebe Jenbacher,

die 4. Ausgabe des Amtsblattes beginnen wir 
diesmal nicht mit einem traditionellen Winter- 
oder Adventmotiv, sondern mit einem Rückblick 
auf unsere 750-Jahr Feier. Eine Teilnehmerin der 
Feier bezeichnete diese als „festlich, aber nicht 
steif“ und „lustig, aber mit Tiefgang“. Ich bedan-
ke mich beim Organisationsteam und allen Mit-
wirkenden, die zum Gelingen dieses Festes bei-
getragen haben.

In etwas mehr als einem Monat ist das Jahr 2019 
bereits vorüber. Der Herbst ist in der Gemeinde 
die Zeit, in der das Budget für das kommende 
Jahr zu erstellen ist. Das Jahr 2020 und auch 
die kommenden Jahre werden geprägt sein von 
notwendigen Investitionen, die seit vielen Jah-
ren geplant werden.

Der Gemeinderat beschloss bei der Sitzung im 
September die Verträge zur Errichtung und zum 
Betrieb der Park&Ride-Anlage am Bahnhof Jen-
bach sowie die Finanzierungsvereinbarung mit 22 
Umlandgemeinden. Wenn alle Gemeinden wie ver-
einbart unterzeichnen, steht einem Bau im Jahr 
2020 nichts mehr im Wege. Damit sollte es gelin-
gen, dem Parkchaos am Bahnhof in absehbarer 
Zeit ein Ende zu bereiten.

Ebenso wurde der Finanzierungsplan für die Neu-
gestaltung der "Unteren Achenseestraße" be-
schlossen und die ersten Aufträge für die Erneu-
erung der Infrastruktur (Wasser, Kanal) vergeben.

Bereits im Jahr 2015 wurde von der Marktge-
meinde Jenbach die Planung für ein Pumpwerk 
als Hochwasserschutz für die Anlieger des Tratz-
berger Gießens vorfinanziert und von der BH 
Schwaz bescheidmäßig genehmigt. Jedoch wur-
de von Bundesseite bis heute keine technisch/
finanzielle Genehmigung erteilt. Mit dem Beitritt 
der Marktgemeinde Jenbach zum Wasserverband 
Mittleres Unterinntal – welcher den Hochwasser-
schutz des Inns von Volders bis Reith im Alp-
bachtal zu organisieren hat – wurde von unserer 
Seite auch dieses Projekt wieder mit Nachdruck 

in die Diskussion eingebracht und ich erwarte, 
dass wir im Jahr 2020 entscheidende Schritte zur 
Umsetzung setzen können.

Bereits jetzt möchte ich alle informieren, dass 
wir heuer aller Voraussicht nach den Schilift 
am Veiteler Bichl nicht aufstellen können. Die 
Bergstation wurde seit Bestehen des Liftes im-
mer auf der Trasse der Achenseebahn befestigt. 
Dafür wird uns künftig die Erlaubnis nicht mehr 
erteilt. Wir haben mehrere Möglichkeiten einer 
anderen Trassenführung geprüft. Es war jedoch 
nicht möglich, mit dem mehr als 40 Jahre alten 
Lift eine alternative Trasse festzulegen, auf der 
ein sicherer Betrieb möglich wäre. Die Gemeinde 
wird im kommenden Jahr Alternativen zum Lift 
prüfen, sodass wir hoffentlich in der nächsten 
Saison wieder eine Aufstiegshilfe anbieten kön-
nen. Der Hang wird aber selbstverständlich bei 
entsprechender Schneelage präpariert und steht 
für den Wintersport zur Verfügung. Der Schibus 
in den Weihnachts- und Semesterferien wird wie 
gewohnt von der Gemeinde finanziert.

An den vier Samstagen vor Weihnachten öffnet 
unser Weihnachtsmarkt im Reitlingerpark wieder 
seine Pforten. Zahlreiche Vereine bieten kulina-
rische Köstlichkeiten an und freuen sich auf Ih-
ren Besuch. Die Kinder können sich durch eine 
Fahrt mit dem Weihnachtszug, Kerzen gießen, 
Steckerlbrot backen uvam. das Warten auf das 
Christkind verkürzen. 

Ich wünsche allen ein friedliches Weihnachtsfest 
im Kreise der Familie. Für das Jahr 2020 wünsche 
ich Ihnen vor allem Gesundheit, Gelassenheit 
und Energie, um all das zu erreichen, was Sie sich 
vorgenommen haben.

Beste Grüße! 

Euer Bürgermeister Dietmar Wallner

Bgm. Dietmar Wallner
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Beschlüsse des Gemeinderates
aus der Sitzung vom 24.09.2019 
(Beschlüsse ohne Anführung des Abstimmungsergebnisses erfolgten einstimmig)

Gemeindeüber-
greifender Hoch-
wasserschutz

Steuern, Gebühren, 
Abgaben 2020

Festsetzung der Tarife und Benützungsgebühren 
für das Jahr 2020 – siehe Veröffentlichung auf der 

Ankauf eines neuen Tanklöschfahrzeuges für 
die FFW Jenbach (Anschaffungspreis brutto 

Abschluss eines Errichtungsvertrages zwischen 
der Marktgemeinde Jenbach, dem Land Tirol und 
der ÖBB Infrastruktur AG, einer Finanzierungsver-
einbarung zwischen der Marktgemeinde Jenbach 

• Erlassung eines Bebauungsplanes im Bereich 
der Gp. 264/2 und Bp. .235 (Feldgasse 2)

€ 420.500,00, Landesförderung € 168.000,00).

Beitrittserklärung zu dem noch zu gründenden 
Wasserverband „Wasserverband Hochwasser-
schutz Mittleres Unterinntal“ sowie Anerkennung 

und den Regionsgemeinden sowie eines Grund-
einlösungsvertrages zwischen der Marktgemeinde 
Jenbach und ÖBB Infrastruktur AG.

Begegnungszone 
„Untere Achensee-
straße“

FFW Jenbach

ÖBB Park & Ride 
Anlage 

Bebauungspläne
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der entsprechenden Satzung (Abstimmungsergeb-
nis 15:1)

Homepage der Marktgemeinde Jenbach:
www.jenbach.at/Buergerservice

A u s  d e m  G e m e i n d e r a t   .   G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n

Vielfältiges Jenbach - "Wir setzen den Weg fort"

Seit 1. Oktober darf ich, Anita Seelaus, die Arbeit 
meiner Vorgängerin Magdalena Karner weiterfüh-
ren und die Gemeinde Jenbach im Bereich Inte-
gration unterstützen. 
Durch meine Studien der Soziologie und Interkul-
turelle Kompetenzen und meine diversen Tätig-
keiten im Bereich der Arbeit mit Menschen mit 
Migrationshintergrund oder mit Menschen mit 
Beeinträchtigungen durfte ich verschiedenste 
Erfahrungen sammeln und freue mich, diese nun 
in die Arbeit einfließen zu lassen. In meiner Tä-
tigkeit als Integrationskoordinatorin geht es aber 
viel mehr um Sie, liebe Einwohnerinnen und Ein-
wohner, als um mich. Es geht darum, Sie dabei zu 
unterstützen, ein gelebtes und gutes Miteinan-
der leben zu können. Deshalb ist eines meiner 
Anliegen, mehr Begegnungsräume zu schaffen, 
die ein von- und miteinander Lernen möglich 
machen. Ich möchte mit Ihnen gemeinsam Ideen 
und Angebote entwickeln, wie das Miteinander in 

Genehmigung des Projektes „Begegnungszone 
Untere Achenseestraße/Postgasse“ mit einem 
entsprechenden Finanzierungsplan über ein In-

vestitionsvolumen von brutto € 4.150.000,00. 

• Änderung des Bebauungsplanes und Erlassung 
eines ergänzenden Bebauungsplanes im Bereich 
der Gst. 1/4 und 1/5, KG Jenbach (Innio Jenba-
cher GmbH & Co OG)

Ihrer Gemeinde aussehen soll. Denn schließlich 
sind Sie es, die dieses miteinander Leben in der 
Gemeinde tagtäglich gestalten. Ich freue mich, 
wenn Sie sich mit Ihren Anliegen und Ideen an 
mich wenden.

Anita Seelaus / Integrationskoordinatorin
integration@jenbach.at / Telefon 0664/80837-3059
Sprechzeiten Dienstag von 13.30 - 16.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefonische Erreichbarkeit Dienstag und Don-
nerstag von 09.00 - 17.00 Uhr.

Anita Seelaus,
neue Integrations-
koordinatorin
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Sie erreichen uns: 
sone freiwilligenbörse
Angela Rainer
0664/808376020
„freiwilligenboerse@
jenbach.at“

Mehr Info unter
www.jenbach.at

oder auf facebook

Tanzmusik auf Bestellung im SeniorInnen-Treffpunkt Plauder-
stube in Jenbach

Angela Rainer

sone freiwilligenbörse
„Freiwilliges Engagement – jede Hilfe zählt!"

Bürgerschaftliches Engagement spielt nicht nur 
in unserer Marktgemeinde seit jeher eine zentrale 
Rolle. Denn was wäre eine Gemeinde ohne ihre 
vielen Vereine im Sport-, Musik- und Kulturbe-
reich, ohne die freiwillige Feuerwehr, die Nach-
barschaftshilfe und vieles mehr?
Ehrenamt ist somit eine Chance, die Welt aktiv 
mitzugestalten, sich in die Gesellschaft einzu-
bringen und sie gerechter zu machen.
Wir als Marktgemeinde profitieren von diesen 
Menschen, die dazu beitragen, dass aus einem 
DU ein WIR wird. Dieses „WIR Gefühl“ konnten 
wir als BürgerInnen zum Beispiel heuer auch bei 
den Kunst- und Kulturtagen oder bei der 750-
Jahr Feier der Marktgemeinde Jenbach sehr gut 
miterleben. Insbesondere deshalb, weil auch dort 
viele fleißige Hände an Ort und Stelle waren und 
mitgeholfen haben, etwas sehr Verbindendes ent-
stehen zu lassen. 

Was bringt uns das neue Jahr 2020 in der sone 
freiwilligenbörse?

Unser 10-jähriges Jubiläum! Danke allen Mitver-
antwortlichen, die dazu beigetragen haben, dass 
wir dieses erste Jahrzehnt miteinander feiern 
können.
Das neue Jahr wird in der sone im Zeichen der In-
tegration stattfinden. Wir haben 65 verschiedene 
Nationen in Jenbach und sind somit eine mul-
tikulturelle Ortschaft. Eine Vielfalt, die Heraus-
forderungen, aber auch sehr viel Positives mit 
sich bringt. In Kooperation mit Anita Seelaus, 
der Integrationsbeauftragten von Jenbach, wird 
in verschiedenen Projekten versucht werden, das 
Positive mehr in den Mittelpunkt zu rücken.

Erstmals seit Bestehen der sone freiwilligenbörse 
freut es mich, einen Lehrgang in Kooperation mit 

der Volkshochschule Jenbach und deren Vertrete-
rin Babara Reinmüller anbieten zu können.
In neun verschiedenen Modulen werden zu den 
Themen „Seniorenbesuchs- und Begleitdienste & 
Mobile Hospizbewegung“ mit unterschiedlichen 
ModulleiterInnen Einblicke in diese Thematiken 
angeboten. 
Mit einem teilintegrierten Praktikum in der Ta-
gesbetreuung im Jenbacher Sozialzentrum haben 
Sie die Möglichkeit, eine fundierte Ausbildung zu 
erhalten. Die Folder zum Lehrgang liegen unter 
anderem im Gemeindeamt im 1. Stock auf.

Abschließend möchte ich mich ganz herzlich bei 
allen Freiwilligen, die sich im vergangenen Jahr 
in den unterschiedlichsten Bereichen eingesetzt 
haben und auch bei meinen Kooperationspartner-
Innen bedanken. Zusammen wurde viel bewegt 
und ich bin guter Dinge, dass es auch 2020 in 
diese gute Richtung weitergehen wird.

Schöne Weihnachten, erholsame Feiertage und 
für das neue Jahr 2020 nur das Beste – 
wünscht Ihnen/Euch herzlichst,
Angela Rainer - sone freiwilligenbörse Jenbach

Lesepatenschaft Jenbach Mitfahrbank Spar Seder Repair Café Oktober 2019



Im Herbst war in der Markt- und Schulbücherei 
jen.buch ganz schön viel los. 

Unsere Bücherei war heuer der Austragungsort 
der Abschlussveranstaltung des Sommerleseclubs, 
bei der die Leseleistung von Schülerinnen und 
Schülern während der Sommerferien gewürdigt 
werden. Ende August begrüßte nun die Sommer-
leseclub-Organisatorin Regina Stolze-Witting von 
der Buchhandlung Tyrolia nicht nur zahlreiche 
fleißige Leserinnen und Leser, sondern auch Jen-
bachs Vize-Bgmin Inge Meixner-Hammer sowie 
Verena Wolf, Autorin des Buches "Des Kaisers Narr 
ist in Gefahr". Sie las aus der Geschichte rund um 
Kaiser Maximilian vor, als plötzlich der Narr Kunz 
von der Rosen höchstpersönlich durch die Glastür 
mitten in die gespannte Kindermenge kam. Mit 
lustigen Anekdoten, humoristischen Geschichten 
und so manchem Witz entführte der Narr die Kin-
der in die Zeit vor 500 Jahren. Zum Abschluss 
erhielten die Kinder noch ihre Leseurkunden als 
Anerkennung für ihre Leseleistung. Mit Baste-
leien und einem süßen Buffet wurde der Narr, die 
Autorin und das Lesen selbst gefeiert. 

Von 14. bis 20. Oktober fand im ganzen Land die 
sogenannte „Österreich-liest-Woche“ statt, die 
unter dem Motto „Treffpunkt Bibliothek“ stand. 
Auch die Markt- und Schulbücherei jen.buch hat 
mit drei Veranstaltungen teilgenommen. In die-
sem Jahr haben wir uns ganz den Kindern ver-
schrieben. Über 60 Besucher – Kinder und ihre 
Eltern – beteiligten sich beim großen „Raupe-
Nimmersatt-Geburtstagsfest“. Maga Mirjam Dau-
ber und das Team der Bücherei gestalteten einen 
spannenden Nachmittag mit der berühmten Ge-
schichte der Raupe Nimmersatt, die heuer ihren 
50. Geburtstag feiert. Es wurde genascht, gebas-
telt und den Geschichten gelauscht. Am Sams-
tag schließlich gab die Autorin und Pädagogin 
Michaela Sautner einen Workshop zu Margarethe 
Maultaschs Buch „Tirol – kleines Land ganz groß“. 
Auch hier waren zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher – klein und groß – begeistert vom span-
nend gestalteten Nachmittag. 

Das Angebot der Markt- und Schulbücherei jen.
buch wurde aber nicht nur in den eigenen Ver-
anstaltungen präsentiert, sondern auch bei zwei 
Büchertischen. Zuerst wurde beim diesjährigen 

Markt- & Schulbücherei jen.buch

„Repair Café“ im Jugendzentrum point ein großer 
Thementisch rund ums Reparieren, Basteln und 
DIY gestaltet. Die Kunden des Repair Cafés nutzten 
die Wartezeit, um sich auf dem Tisch Anregungen 
über diese Themen zu holen, oder einfach nur das 
Angebot der Bücherei kennen zu lernen. Eine Wo-
che später belegte das Team der Bücherei einen 
eigenen Stand bei der Seniorenmesse im Rahmen 
der Veranstaltung „Abenteuer 60 +“. 

Bei einem Besuch in der Bücherei kann man nicht 
nur mehr als 10.000 Medien ausleihen, sondern 
sich auch bei aktuellen Thementischen Inspira-
tionen holen. So gab es zum 750-Jahr-Jubiläum 
von Jenbach einen eigenen „Jenbacher-Tisch“. 
Auch die Thementische zur UN-Agenda 2030 
wurden wieder weitergeführt. Aktuell stehen die 
Themen 8 „Menschenwürdige Arbeit und Wirt-
schaftswachstum“ sowie 9 „Industrie, Innovation 
und Infrastruktur“ auf dem Programm. Neben bü-
chereieigenen Büchern werden auch hier wieder 
Sonderwerke in Zusammenarbeit mit der Bücherei 
„Südwind“ für kurze Zeit präsentiert.

Wir möchten alle ganz herzlich zur diesjährigen 
Bücherweihnacht am 30. November 2019 von 9 
bis 12 Uhr einladen. Es wird gebastelt, es gibt 
ein Bilderbuchkino für Kinder ab 3 Jahren sowie 
vorweihnachtliche Leckereien. Von 9 bis 10 Uhr 
werden Geschenksäckchen gestaltet, von 10 bis 
10.30 Uhr findet das Bilderbuchkino statt und 
von 10.30 bis 11.30 Uhr können Kerzen verziert 
werden. Die Kinder können ihre Bastelkunstwerke 
natürlich mit nach Hause nehmen. Der Eintritt ist 
frei, es ist keine Anmeldung erforderlich. 

Das Team der Markt- und Schulbücherei jen.buch 
freut sich auf euren Besuch!
Dagmar Knoflach-Haberditz / jen.buch

G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n  A K T U E L L
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Ein zauberhafter Leseherbst
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Liebe Seniorinnen und liebe Senioren!

Am 18. Oktober kamen 30 Jubilare, die im Lau-
fe des Jahres 2019 ihren 80. Geburtstag feierten 
oder noch feiern werden, im kleinen Saal des 
Veranstaltungszentrums Jenbach zu einem fröh-
lichen Beisammensein mit Bgm. Dietmar Wallner 
zusammen. Ein Klassenfoto aus der gemeinsamen 
Schulzeit wurde von einem Schulkollegen herum-
gereicht und es gab viel zu besprechen.

Die Strohhutcombo umrahmte die Feier musika-
lisch, während Bgm. Dietmar Wallner in seiner 
Rede die Leistungen der Jubilare würdigte.

Organisiert wurde die Feier von Hanna Hochen-
warter vom sone-seniorenmanagement Jenbach 
unter tatkräftiger Mithilfe von Angela Rainer von
der sone freiwilligenbörse und den Freiwilligen 
Gabi Schaffer und Christine Pichler. Christine ge-
staltet jedes Jahr den wunderschönen Blumen-
schmuck für die Tischdekoration. Ohne die Frei-
willigen geht vieles nicht und an dieser Stelle sei 
wieder einmal herzlich gedankt. Weiters danken 
wir auch Stefan und seinem Team vom VZ-Restau-
rant Angelshare für die freundliche Bewirtung. 

sone seniorenmanagement

Die Jubilare sind herzlich eingeladen, bei der 
Plauderstube oder bei „Singen is inser Freid“ 
dazuzustoßen. Die Termine entnehmen Sie bitte 
dem Jenbacher Blattl.

Für diejenigen, die nicht dabei sein konnten, aber 
Interesse an Begegnungen mit ihren Jahrgängern 
haben, hat Erika Meindl am Ende der Feier ange-
kündigt, gerne ein Treffen „zum 81.“ zu organi-
sieren. InteressentInnen setzen sich bitte direkt 
mit ihr in Verbindung.
DSA Hanna Hochenwarter

Hanna Hochenwarter



G e m e i n d e e i n r i c h t u n g e n  A K T U E L L
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Im Jenbacher Sozialzentrum... 

 Ausflug Wallfahrtskirche...                                 und Gasthaus Mariathal 

ist immer was los

Diamantene Hochzeit Fam. Ruepp Café 24  Besuch im Jenbacher Freibad 

Einladung zur Fire Mania Kalender basteln Wöchentliches Turnen

Tanzcafé Grillfeier Oktoberfest



www.jenbach.at

Bahá'í und Freunde feierten Jubiläum 

Am 28. Oktober 2019 jährte sich zum 200. Mal 
die Geburt des Báb, des Vorläufers und Wegberei-
ters der Bahá’í-Religion. Aus diesem Anlass lud 
die Jenbacher Bahá’í-Gemeinde am 28. und 29. 
Oktober zu unterschiedlichen Veranstaltungen 
und Feierlichkeiten im VZ ein, zu denen Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene zusammen kamen. 
Bürgermeister Dietmar Wallner ehrte die Zusam-
menkunft durch seine Anwesenheit. In seiner 
Rede drückte er seine Wertschätzung für die Akti-
vitäten im Ort zur Förderung der Einheit und den 
Wunsch aus, dass diese wachsen solle. 

Wer war der Báb und warum ist sein Leben für 
uns heute von Bedeutung? In der Mitte des 19. 
Jahrhunderts verkündete ein junger Kaufmann, 
Siyyid 'Alí-Muhammad, dass er der Überbringer ei-
ner Botschaft war, die das Leben der Menschheit 
verändern sollte. Zu einer Zeit, als sein Land, der 
heutige Iran, einen weit verbreiteten moralischen 
Zerfall erlebte und Unterdrückung allgegenwärtig 
war, erregte seine Botschaft Aufregung und Hoff-

nung in allen Gesellschaftsschichten und zog in 
kürzester Zeit Tausende von Anhängern an. Mit 
seinem Ruf nach geistiger und moralischer Erneu-
erung und seiner Aufmerksamkeit für die Verbes-
serung der Stellung der Frauen und Armen, war 
die Botschaft des Báb revolutionär. Er nahm den 
Namen „der Báb“ an, was auf Arabisch „das Tor“ 
bedeutet, da er ein besonderes Ziel hatte. Er war 
gekommen, um die Menschen auf das unmittel-
bar bevorstehende Erscheinen Bahá’u’lláhs vor-
zubereiten. Die Lehren von Báb und Bahá’u’lláh 
inspirieren Bemühungen vieler auf der ganzen 
Welt, der Menschheit zu dienen und zur Einheit 
der Menschheit in all seiner Vielfalt beizutragen.
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Im Wandel der Zeit – 750 Jahre Jenbach  
Wenn Sie dieses Amtsblatt in Händen halten, 
dann sind die offiziellen Feierlichkeiten und Ver-
anstaltungen zu unserem runden Jubiläum be-
reits wieder „Geschichte“. Aber was bleibt? 
Fotos, schriftliche Aufzeichnungen, Erinnerungen,
die Überraschung (am Festabend), dass nicht nur 
die in den Augen der Chronisten bedeutenden 
Menschen Spuren in der Geschichte hinterlas-
sen können und vielleicht bei manchen ein seit 
langem verloren geglaubtes Gefühl: Wir alle sind 
JenbacherInnen und feiern gemeinsam. 

Wenn auch in diesem Jahr wieder einige alte Häu-
ser in Jenbach für Neues Platz machen mussten, 
so ist es dennoch zum Beispiel beim Umbau der 
Raiffeisenbank gelungen, ein Stück Jenbacher 
Geschichte in Form des Stockhammer-Wandbildes 
für die kommenden Generationen zu erhalten. Ein 
Dank an alle, die sich dafür stark gemacht haben 
und an jene, die flexibel genug für die Realisie-
rung dieses Wunsches waren.
Geschichte findet ja nicht nur in der Vergangen-
heit, sondern auch in der Gegenwart und in der 

Zukunft statt und jeder einzelne von uns ist ein 
Teil davon! 
Deshalb der - wahrscheinlich in manchen Augen 
sehr frühe - Ausblick auf das Jahr 2022, in dem 
unser Heimatort das 40-jährige Jubiläum seiner 
Erhebung zum Markt feiern wird. Vielleicht ge-
lingt es uns allen, mit dieser langen Vorlaufzeit 
gemeinsam ein richtig schönes, buntes Festpro-
gramm auf die Beine zu stellen.
  
Maga Monika Singer / Chronistin

Maga Monika Singer,
Ihre Chronistin

archiv@jenbach.at
Telefon
05244/6930-54
Mobil 
0664/80837-4070

G l a u b e  &  R e l i g i o n  .  U n s e r e  Ve r g a n g e n h e i t



Cathy Rocco mit
"A Tribute to Nancy 
Wilson"
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K u l t u r e l l e s

freiraum-jenbach

"Lichtblicke" - 1. Jenbacher Fototag

Wir haben uns sehr bemüht, Euch auch im Jahr 
2020 ein abwechslungsreiches, spannendes und 
vor allem erstklassiges Programm zu bieten.

Am Samstag, den 18. Jänner werden wir gemein-
sam mit Maga Martina Mayer in unserem Veran-
staltungszentrum den 1. Jenbacher Fototag mit 
dem Titel "Lichtblicke" präsentieren. Ein ganzer 
Tag ist dabei dem Thema Fotografie gewidmet - 
eine Ausstellung mit den Werken von Fotografen 
aus der Region, Informationsstände von ver-
schiedenen Firmen zu technischen Neuerungen, 
Impulsvorträge zu speziellen Fotografie-Themen, 
ein Konzert zur akustischen Auflockerung und 
zwei grandiose Multimedia-Präsentationen am 
Abend bieten ein Allround-Programm für Foto-
fans. Details siehe unten.   
Am Donnerstag, den 13. Feber bieten wir ein Kon-
zert der Sonderklasse - Sängerin Cathy Rocco wird 
uns mit "A Tribute to Nancy  Wilson" gemeinsam 
mit dem Bernd Reiter Quartett in eine besonders 
faszinierende Jazzwelt entführen. 

Das Jenbacher Veranstaltungszentrum wird am 
18. Jänner 2020 zu einem Treffpunkt für alle, 
die an Fotografie interessiert sind. Eine große 
Gemeinschaftsausstellung zeigt die unterschied-
lichen Zugänge zum Thema "Zeichnen mit Licht“  
- dieses Jahr präsentieren 6 Fotografinnen und 
6 Fotografen einen Ausschnitt ihrer Werke:
Heidi Nothegger - Makrofotografie, Julia Moll - 
Pferdebilder, Monika Bommer-Neuner - Archi-
tektur & Life, Erika Tanzer - Islandbilder, Julia 
Hitthaler - "emotional landscapes", Sarah Rainer 
- Reisefotografien, Hanspeter Neuner - "Schräge 
Vögel", Markus Ocvirk - "Photoworks", Torsten 
Mühlbacher – "Bilderwelten", Anton Rubisoier – 
"Altes Jenbach", Wolfgang Rubisoier – Kunstfoto-
grafie, Reinhard Hölzl – Naturfotografie.
Zusätzliche Informationen und Einblicke in die 
technischen Neuerungen und Möglichkeiten zum 
Thema Fotografie werden von verschiedenen Fir-
men an Informationsständen geboten.
Drei kostenlose Impulsvorträge bieten vertiefte 

Am Freitag, den 27. März wird das Uli Datler Trio 
mit „A Dancing Shape“ ein von der ersten bis zur 
letzten Sekunde fesselndes Klangerlebnis auf die 
Bühne bringen. Weit abseits musikalischer Ver-
kopftheit finden weit gefasste Melodienbögen 
und abwechslungsreiche Arrangements ihren Weg 
ins Ohr. 
Mehr dazu auf facebook und auf unserer Home-
page www.freiraum-jenbach.at 
Andrea Chvatal / freiraum-jenbach

18. Jänner 2020 - ein Tag, der ganz dem Thema Fotografie gewidmet ist

Einblicke in Spezialthemen rund um die Fotografie 
und einen Informationsaustausch:

11.00 Uhr: Reinhard Hölzl referiert über Natur-
fotografien und deren Entstehungsgeschichte
13.00 Uhr: Andreas Plenk (Computerschmiede) 
informiert über die Verlinkung Kamera - PC
15.00 Uhr: Das printcenter Lamprechter liefert 
Anregungen zur Fotobuch-Gestaltung

Die beiden Abendveranstaltungen stellen dann 
den Höhepunkt dieses Tages dar. Beide für sich 
sind in ihrer Art einzigartig und hochprofessionell 
in der Präsentation.
17.00 Uhr "Berge unter Sternen": Norbert Span 
und Bernd Willinger zeigen die Faszination des 
nächtlichen Sternenhimmels in den Bergen.
20.00 Uhr "Delirium Alpinum": Lois Hechenblaik-
ner wirft einen Blick hinter die Kulissen von Mas-
sentourismus & Großveranstaltungen in den Alpen.
Zwischen diesen beiden Multimedia-Vorträgen wird 
die 7-köpfige Gruppe „Mia Sieme“ für akustische
Abwechslung sorgen.

Wir ersuchen um 
Anmeldung unter:
lichtblicke@
ortszeit-jenbach.at
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www.vzjenbach.at Die Preise verstehen sich inkl. Ticketgebühren. 
Kartenverkauf über oeticket.com, VVK-Stellen & Abendkassa

FLO & WISCH

DO 12.12. | 20:00 UHR

Hallo Christkind!
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ENSEMBLE WALZERKLANG

MO 06.01. | 18:00 UHR

 „Mit Schwung ins neue Jahr“
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1. Jenbacher Fototag

N. SPAN | B. WILLINGER  
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„Reise durch den Nachthimmel“
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Kabarett

LOIS HECHENBLAIKNER

SA 18.01. | 20:00 UHR

„Delirium Alpinum“
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Humorvolle Lesung

M.HERZ-KESTRANEK

FR 14.02. | 20:00 UHR

 Lachertorten - mit Schlag!
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Fasching

KINDERMASKENBALL

SO 23.02. | 14:00 UHR

„Bunter Kinderfasching für jedes Alter“
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1. Jenbacher Fototag

Multivisionsvortrag

PETER UMFAHRER

FR 28.02. | 20:00 UHR

„Über alle Berge... in Korsika“
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Kinder-KonzertSO 19.01. | 15:00 UHR

Hits mit Witz und Grips
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KNEDL & KRAUT

FR 24.01. | 20:00 UHR

„Bayerische Weltreise“
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Musikkabarett
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vz.jenbach - Winterprogramm

www.vzjenbach.at
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Maga (FH) 
Martina Mayer

vz.jenbach - Winterprogramm

Weihnachts-Kabarett-Revue
FLO UND WISCH schreiben einen Brief an das 
Christkind. Romantisch? Keineswegs! Denn das 
will gelernt sein! Und schon bei der Anrede treten 
erste Schwierigkeiten auf: Sagt man jetzt „Grüß 

Neujahrskonzert
Das Ensemble Walzerklang unter der Leitung 
von Markus Fritz lädt zum zweiten Mal zum tra-
ditionellen Neujahrskonzert ins vz.jenbach ein. 
Schwungvoll begrüßen wir das neue Jahr mit einer 

"Lichtblicke" - 1. Jenbacher Fototag...
der ganz dem Thema Fotografie gewidmet ist. Eine 
Gemeinschaftsausstellung zeigt Werke von Foto-
grafen aus der Region. Technische Neuerungen 
werden von verschiedenen Firmen an Informations-
ständen präsentiert und drei Impulsvorträge bie-
ten vertiefte Einblicke in Spezialthemen. 
Den Höhepunkt bilden zwei hochkarätige Multi-
media-Vorträge - "Berge unter Sternen" um 17.00 
Uhr von Norbert Span und Bernd Willinger: sie 

RatzFatz...
das sind die Tiroler Musiker und Liederfinder Ratz 
und Fatz alias Hermann Riffeser und Frajo Köhle. 
In ihren Konzerten mit „Musik zum Zuhören und 
Mitmachen – für kleine und große Ohren“ verbin-

Musikkabarett
Nach ihrem Ausflug durch die hiesige Wirtshaus-
kultur wollen Toni Bartl, Juri Lex und Andy Asang 
die Welt entdecken. Andy berichtet in verschie-
densten Sprachen und Dialekten von den bunten 

Miguel Herz-Kestranek
serviert auf seine unnachahmliche Art Gustostück-
erln des österreichischen Humors. Ein Lachfeuer-
werk der Extraklasse! Er serviert in einer kabarettis-
tischen Lesung Gustostückerln des österreichischen 

Musik, Spiel, Spaß & Zauberei
Bühne frei, die Show beginnt! Zauberer Markus 
Gimbel und Clown Leonardo laden zum lustigsten 
Ball des Jahres. Es erwarten euch tolle Überra-
schungen und fetzige Musik zum Mittanzen! Toben, 

Multivisionsvortrag von Peter Umfahrer
Auf seiner Rundreise durch Korsika zeigt der Wel-
tenbummler und leidenschaftliche Fotograf Peter 
Umfahrer überwältigende Naturlandschaften im 
Wechsel der Jahreszeiten, Landschaften, die in 

Gott“, oder ist das zu unpräzise? Wirkt sich die 
Auswahl des Briefpapieres tatsächlich auf die Ge-
schenke aus, oder tut es statt einem Brief auch 
einfach eine What’s App Nachricht?

Mischung aus Neujahrsklassikern von Strauß, Le-
har und Ziehrer. Die beiden Solisten Sophia Keiler 
(Sopran) und Matteo Rasic (Tenor) runden das Neu-
jahrskonzert mit ihren wunderbaren Stimmen ab.

zeigen die nächtliche Faszination der Bergwelt - 
Sternbilder, die wie Diamanten funkeln, das helle 
Band der Milchstraße, die Andromeda-Galaxie und 
wunderbares Nachthimmelsleuchten...
Lois Hechenblaikner wird um 20.00 Uhr in seinem 
Vortrag "Delirium Alpinum" einen Blick hinter die 
Kulissen von Massentourismus und Großveranstal-
tungen in den Alpen werfen...
Mehr Info auf Seite 9 

den sich Clownerie, Poesie und Wortwitz mit an-
spruchsvoller, handgemachter Musik. Sie erzählen 
von der Oma la Paloma und dem Onkel Mastablasta 
und stellen viele eigenartige „Unstrimente" vor...

Erlebnissen - mit dem Autohupen-Klavier be-
schreibt er eine chinesische Megacity, und beim 
Sound der Käseschneide-Mandoline kann man den 
andalusischen Ziegenhirten direkt riechen...

Humors aus seinem neuesten Buch. Vergnügliche 
Theater- und Opernanekdoten, köstliche Stilblüten 
aus Schülermund, G’schichterln, Glossen aus eige-
ner und fremder Feder und vieles mehr.

spielen und lachen bis die Wände wackeln! Besucht 
die Musik-Mitmach-Station und die kreative Ba-
stel- oder Schminkecke. Die Biene Aurora sorgt für 
frisches Popcorn und Fotos zum Mitnehmen. 

ihrer Wildheit jede Phantasie  übertreffen. Peter 
Umfahrer blickt heute auf 33 Jahre Reisen und 
Expeditionen in alle möglichen und unmöglichen 
Gegenden unserer Erde zurück.

vz.jenbach - Kulturgenuss und „Kultur-Stempelpass“ für Kinder, Jugendliche & Erwachsene
Zur Erinnerung - um den Kulturgenuss zu moderaten Preisen zu gewährleisten, wurde von Mag.a (FH) 
Martina Mayer, Programmverantwortliche für das vz.jenbach, der so genannte „Kultur-Stempelpass“ 
eingeführt. Sammeln Sie Stempel und genießen Sie die 6. Veranstaltung kostenlos im vz.jenbach. 
Den Stempelpass gibt’s direkt bei den Veranstaltungen an der Abendkassa.
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Veranstaltungen zur Weihnachtszeit

W a r t e n  a u f  d a s  C h r i s t k i n d

Samstag 30. November 2019
BÜCHERWEIHNACHT
	 bei jen.buch, Achenseestraße 31 von 09.00 bis 12.00 Uhr 

KRIPPENAUSSTELLUNG
	 im VZ-Jenbach, Kleiner Saal von 10.00 bis 18.00 Uhr 

DIE GRÖSSTE TIROLER KRIPPE MIT ADVENTMARKT
im Reitlingerpark von 15.00 bis 20.00 Uhr
Life-Musik: 	
16.30 Uhr - 	Jenbacher Kinderchor
	 Monika Kainrath & singbegeisterte Kinder
18.00 Uhr - "Onkel Frieda" ( E. Mader und J. Schluifer)
	  Dialektlastig, freundlich, dezent anders...
Jenbacher Museum mit Sonderausstellung 

Sonntag, 1. Dezember 2019
KRIPPENAUSSTELLUNG

im VZ-Jenbach, Kleiner Saal von 10.00 bis 17.00 Uhr

Donnerstag, 5. Dezember 2019
NIKOLAUSEINZUG

Treffpunkt: in der Pfarrkirche um 17.00 Uhr

Samstag, 7. Dezember 2019 
Adventmarkt im SUN ISLAND SONNENSTUDIO
	 Schalserstraße 27 von 09.00 bis 17.00 Uhr 

DIE GRÖSSTE TIROLER KRIPPE MIT ADVENTMARKT
im Reitlingerpark von 15.00 bis 20.00 Uhr
Life-Musik: 	
16.30 Uhr - 	 Die Anklöpfler der Singgemeinschaft Jenbach
		  verbreiten besinnliche Stimmung
18.15 Uhr - 	 Weihnachtsbläser BMK Jenbach
		  mit der Jugendgruppe der Bundesmusikkapelle
Jenbacher Museum mit Sonderausstellung

Samstag, 14. Dezember 2019
DIE GRÖSSTE TIROLER KRIPPE MIT ADVENTMARKT

im Reitlingerpark von 15.00 bis 20.00 Uhr
Life-Musik: 	
16.30 Uhr - 	Kinder der LMS Jenbach-Achental
		  spielen traditionelle Weihnachtslieder
18.00 Uhr - 	Alphorntrio
		  Mystische Klänge aus den Schweizer Alpen
Jenbacher Museum mit Sonderausstellung 

Dienstag, 17. Dezember 2019 
WEIHNACHTSFEIER IN DER Plauderstube
	 im Sozialhaus 1. Stock von 15.00 bis 17.00 Uhr  

Freitag, 20. Dezember 2019
Weihnachtskonzert der LMS Jenbach/Achental 
in der Pfarrkirche Wiesing um 19.00 Uhr 

Samstag, 21. Dezember 2019
DIE GRÖSSTE TIROLER KRIPPE MIT ADVENTMARKT

im Reitlingerpark von 15.00 bis 20.00 Uhr
Life-Musik: 	
17.00 Uhr - 	Weihnachtsbläser BMK Jenbach
		  mit der Jugendgruppe der Bundesmusikkapelle	
17.45 Uhr - 	Fackeltanz 
		  Jugendgruppe des Trachtenvereins Jenbach
18.15 Uhr - 	Weihnachtsbläser BMK Jenbach
		  mit der Jugendgruppe der Bundesmusikkapelle
Jenbacher Museum mit Sonderausstellung 
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Veranstaltungen zur Weihnachtszeit

W a r t e n  a u f  d a s  C h r i s t k i n d

Aktionen (15 bis 19 Uhr) - alle Aktionen der Gemeinde Jenbach sind gratis!

Die Größte Tiroler Krippe mit großem Weihnachtsmarkt 

An den Advent-Samstagen   30.11., 7.12., 14.12 & 21.12.
Geöffnet von 15 - 20 Uhr im Reitlingerpark - Jenbach . Eintritt frei . Großer Parkplatz P

Aquarienfreunde Tirol: 	 Schoko-Frucht Spieß, Chili con Carne, Kinderpunsch, 	
		  Glühchabeso, Glühwein 
BMK Jenbach: 	 Kiachl mit Kraut oder süß, Glühmost 
Langlaufverein: 	 Kastanien, Feuerzangenbowle & Kinderpunsch
Michael Jilg : 	 Zuckerwatte
Museumsverein: 	 Kaffee & Kuchen
Naturfreunde: 	 Zillertaler Krapfen, Glühwein, Punsch, Tee, Limo
Schützenkompanie: 	 Krapfen-Paradies, weißer Glühwein
Singgemeinschaft: 	 Würstl und Preßknödel mit Sauerkraut, 
		  Apfelglühwein, Kinderpunsch, Bier
SK Jenbach: 	 Kartoffelblattln mit Sauerkraut, Kekse, 
		  Sportlerglühwein, Blonder Engel, Limo

Weihnachtszug  	 – 	Hobbyzug & Gemeinde Jenbach
Wunschbaum	 – 	 Kreativ Pro  
Holzschnitzen 	 – 	Gemeinde Jenbach
Schmieden 	 – 	Gemeinde Jenbach
Kerzengießen 	 – 	Gemeinde Jenbach
Tiere zum Streicheln 	 – 	Gemeinde Jenbach
Stangerlbrot backen 	 – 	 Pfadfinder
Jenbacher Museum	 –	 freier Eintritt für Kinder in Begleitung Erwachsener 
			   Kinderprogramm von 16 - 17 Uhr

Kulinarisches (15 bis 20 Uhr) - regionale Köstlichkeiten

Nützliches & Schönes (15 bis 20 Uhr)

Pfadfinder: 	 Kerzen, Engel, weihnachtliche Geschenke,
		  hausgemachte Liköre, Marmeladen & Kekse
kunst.art.libelle:	 Keramikwaren und Strickwaren
Wilfried Schuler: 	 Holzwaren
Klaus Krapf : 	 Bauernprodukte (Speck, Brot, Schnaps…) 
 

ist von 15 - 19 Uhr geöffnet mit folgenden Sonderausstellungen:
"Säuglingsflaschen von der Antike bis heute" & "Ostereier zwischen Kult und Kunst"

Das Jenbacher Museum
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Rückblick auf die letzten Monate in der Tagesbetreuung

Im letzten halben Jahr hat sich wieder einiges bei 
uns in der Tagesbetreuung getan.
Personell hat sich eine Neuerung ergeben. Alma 
hat im September ihren Sohn geboren und ist 
im Juli in Mutterschutz gegangen. Wir wünschen 
Alma und ihrer kleinen Familie alles Gute! Dafür 
konnten wir Maria gewinnen. Als erfahrene Pflege-
assistentin im Bereich der Demenzpflege ist sie 
für unsere Tagesbetreuung eine große Bereiche-
rung und wir freuen uns, dass sie mit ihrer ein-
fühlsamen Art zu unserem Team gehört.
Melanie dürfen wir als Springerin offiziell zu un-
serem Team zählen. Sie hat im Oktober erfolgreich 
die Heimhilfe-Ausbildung abgeschlossen und er-
gänzt mit ihrer fröhlichen Art unser Team.

Einmal im Monat durften wir die 2. Klasse der VS 
Jenbach bei uns begrüßen. Unter der Leitung von 
Judith Steinlechner vom Verein Gesundheitswerk-
statt Münster und der Klassenlehrerin Patricia 
Batkowski-Kuderer tanzten und bewegten sich die 
Kinder mit den Klienten der Tagesbetreuung. Das 
Treffen von Jung auf Alt wurde anfangs mit etwas 
Skepsis betrachtet, nach wenigen Minuten wur-
den jedoch alle Zweifel über Bord geworfen und 
es wurde ein harmonisches Aufeinandertreffen 
mit freudigem Warten auf den nächsten Besuch. 
Erfreulicherweise wurde dieses Projekt im Oktober 
auch für dieses Schuljahr wieder gestartet.
Ein weiterer Fixpunkt in der Tagesbetreuung ist 
der Besuch vom Kindergarten. Die Kleinen und 
Großen der Fröschegruppe besuchten uns in re-
gelmäßigen Abständen und erfreuen uns mit ihren 
Reimen und Liedern. Auch hier freuen wir uns auf 
weitere Besuche.
In den letzten Monaten durften wir mit Marti-
na Permoser (Diplomierte Krankenschwester und 
SelbA-Trainerin) einen Biographiepass für unsere 
Klienten erarbeiteten, der den Weg vom Frühling 
des Lebens bis hin zur jetzigen Zeit zeigt. Martina 
absolvierte so ihr Praktikum für ihre Ausbildung 
der Montessori Geragogik - und wir durften miter-
leben, wie diese Art der Aktivierung funktioniert.
Silvia Hunschovsky schenkte uns Zeit mit ihrem 
Lebensgefährten und wir versuchten uns im Malen 
und Gestalten von teils vorgedruckten und teils 
freien Leinwänden. Die Überwindung damit anzu-
fangen wurde bald abgelöst von der Faszination, 
vom Spiel mit den Farben und dem Erschaffen von 
eigenen Kunstwerken. 

Ein Dank an unsere Martina, dass wir ihren Kräu-
tergarten in Schlitters besuchen durften, der mit 
seinen Farben und Gerüchen lockt und damit zu 
einem Erlebnis wird. Martina gibt uns auch immer 
wieder Einblicke in die Wirkung der Kräuter und 
Pflanzen. Im Spätsommer zauberten wir zusam-
men mit dem Altersheim Kräutersalze aus der Ern-
te des Kräutergartens. 
Ein Highlight ist schon seit einigen Wochen das 
Gangtraining mit Angelika Kirchner. Dabei werden 
die Gehirnhälften wieder aktiviert miteinander zu 
arbeiten und sich gut zu verbinden. 
Neu eingeführt im Oktober haben wir das Tanzca-
fé. Dazu ist auch das Altersheim eingeladen und 
wir schwingen das Tanzbein, ob im Sitzen oder 
Stehen, ob nur mit den Armen oder den Beinen 
oder unter Einsatz des Rollators, jeder ist eingela-
den, sich zu alten Hits und rhythmischen Klängen 
zu bewegen.
Immer wieder kommen neue Aktivitäten dazu und 
wir wägen immer ab, ob es für alle passend ist. 
Niemand soll zwangsbeglückt werden, manchmal 
aktiviert auch einfach nur das Zuschauen.
Momentan haben wir nur begrenzt freie Plätze, 
scheuen Sie sich aber nicht sich zu melden. Wir 
führen eine Warteliste und hoffen bald, das OK für 
den Ausbau zu bekommen und somit wieder freie 
Plätze anbieten zu können.
Martina, Maria, Melanie und Hendrikje freuen sich 
auf ihre Anregungen oder Kontaktaufnahmen.
Sie erreichen uns unter Tel. 0699/19296962
oder  tagesbetreuung@sozialsprengel-jenbach.at
SGS JBW Hendrikje Strickner 



Jenbacher Museum

Eröffnung des Dokumentationszentrums im Sep-
tember mit LRin Dr. Beate Palfrader und Südtiro-
ler LR Philipp Achammer: wir freuen uns nun auf 
viele Fotos und Dokumente von Südtirolern, rufen 
Sie uns bitte an unter 0664/9517845.

Vorschau auf das Jahr 2020
Sonderausstellung und Museumseröffnung 
ab 25. April 2020: „Altes Handwerk in Tirol“

Öffnungszeiten: Vom 27. April bis 26. Oktober 
jeden Montag, Donnerstag, Freitag und Samstag 
von 14.00 bis 17.00 Uhr und für Gruppen ab 10 
Personen nach Anmeldung auch außerhalb der 
Öffnungszeiten.
www.jenbachermuseum.at / info@jenbachermuseum.at
Informationen unter Tel. 0664/9517845

Erika Felkel / Museumsverein

Advent im Jenbacher Museum
Am Samstag 30. November, 7., 14. & 21. Dezember
jeweils von 15 bis 19 Uhr
Kaffee und hausgemachte Kuchen 
Kinder (in Begleitung Erwachsener) haben im Ad-
vent freien Eintritt ins Museum. Jeden Advent-
samstag von 16 bis ca. 17 Uhr werden Kinder im 
Museum mit verschiedenen Spielen unterhalten 
(Memory, Eierangeln, puzzeln…).
Die beiden Sonderausstellungen „Geschichte der
Säuglingsflasche von der Antike bis heute“ 
und "Ostereier zwischen Kult und Kunst" sind nur 
noch bis zum 21. Dezember zu besichtigen.
 
Im Südtirol-Raum sind Filme über die Option, In-
terviews und Optionsakten zu sehen. Sepp For-
cher ist im September nach Jenbach gekommen, 
um über seine Options-Erlebnisse zu erzählen, die 
man sich im Museum anhören kann. Werner Pes-
serer und Franz Selles haben das Interview auf-
genommen. 

Fernseh-Aufnahmen: 
Erich Wilhalm, Inter-
view über die Option 
mit Frau Viktoria 
Waldegger vom ORF 
Tirol
Foto: Erika Felkel 

Kinderprogramm im 
Advent - Eier-Spiel
Foto: Erika Felkel

U n s e r e  Ve r e i n e
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Interview mit Sepp Forcher, Foto: Erika Felkel

Eröffnung Doku-Zentrum mit LRin Dr. Beate Palfrader und 
Südtiroler LR Philipp Achammer, Präsident des GVS Helmuth 
Angermann, Foto: Wolfgang Rubisoier

Bundesmusikkapelle Jenbach

Auch der Spätsommer stand bei der Bundesmu-
sikkapelle Jenbach ganz im Zeichen der Platz-
konzerte. Die gemütliche Atmosphäre beim Mu-
sikpavillon lockte auch in diesem Jahr jeden 
Donnerstag wieder zahlreiche Freunde ein, einen 
lauen Sommerabend mit guter Musik zu genießen. 
Besonders begeistert waren die Zuhörerinnen und 
Zuhörer vom Konzert des Jugendorchesters, das 
beim letzten Platzkonzert vor der ganzen Kapelle 
ihre Stücke zum Besten gaben. Ein herzlicher Dank 
gebührt unseren treuen Besucherinnen und Besu-
chern sowie den zahlreichen Helferinnen und Hel-
fern, die für reibungslose Abläufe gesorgt haben.

Doch auch wenn die Platzkonzertsaison bereits 
vorbei war, hieß das nicht, dass der Musikpa-
villon nicht doch noch genutzt wurde. Nach der 

Musikalisch in den Herbst
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Erntedankprozession durch den Ort lud die Bun-
desmusikkapelle Jenbach zum Oktoberfest ein. 
Trotz der kalten Temperaturen genossen die Gäste 
ausgelassene Stimmung, gute Musik mit "Auszeit 
Tirol" und kulinarische Köstlichkeiten mit Weiß-
wurst, Schweinsbraten und Grillhendl. Das Fest 
war sehr gut besucht und wir möchten uns bei 
allen herzlich bedanken!

Der Oktober stand dann im Zeichen der Kamerad-
schaft. Von 12. bis 13. Oktober fand heuer der 
zweitägige Musikausflug statt. Mit dem Bus fuh-
ren wir nach Bratislava, um dort die wunderschöne 
Altstadt und die kulinarischen Geheimnisse zu er-
kunden. Tags darauf ging es dann mit dem Speed-
Boot „Twin-City-Liner“ nach Wien, wo Zeit zur 
Verfügung stand, um den Prater unsicher zu ma-
chen. Nach zwei lustigen und aufregenden Tagen 

kehrten wir am Sonntagabend nach Hause zurück.
Auch die Musikjugend machte sich im Oktober 
auf zu ihrem Ausflug. Ende Oktober verbrachte 
die Jugend ein ereignisreiches Wochenende am 
Gardasee. Sie erlebten im Gardaland Adrenalin 
pur und genossen dann zum Ausklang ein gemüt-
liches Abendessen in Bardolino. Nach einer mehr 
oder weniger langen Nacht in Mobilheimen mach-
ten sie sich am nächsten Tag nach dem Frühstück 
wieder auf den Weg nach Hause.

Auch in diesem Jahr wird die Bundesmusikka-
pelle Jenbach mit zwei Ständen am Jenbacher 
Adventmarkt vertreten sein. Es gibt wieder die 
berühmten Kiachl sowie Glühmost. Auf euren 
Besuch freuen sich die Musikantinnen und Musi-
kanten sowie Marketenderinnen und alle Mitglie-
der der BMK Jenbach!

Dagmar Knoflach-Haberditz / Pressebetreuerin BMK 
Jenbach

Neues von den Stockschützen

Am 7. September konnten wir die jährliche Markt-
meisterschaft im Stockschiessen auf unserer An-
lage durchführen. Trotz schlechter Vorhersage 
hatte der Wettergott ein Einsehen mit uns. Die 
Vormittagsgruppe konnte den Bewerb in der Halle 
abhalten, am Nachmittag war eine Gruppe in der 

Halle und eine Gruppe im Freien.  
Im Finale kämpften die „Hüttencrew“ , Team „Vol-
leyball“ und der „Motorradclub ARBÖ Jenbach“ 
um den Sieg. Als Sieger ging das Team „Volley-
ball“, mit den Schützen Hugo Messner, Christian 
Peer, Alois Jaud und Erwin Schenk vom Spielfeld.
2. Platz: Team „Hüttencrew“ mit den Schützen 
Günther Trojer, Beate Trojer, Wolfgang Gruber und 
Peter Unterweger.
3. Platz: „Motorradclub ARBÖ Jenbach“ mit den 
Schützen Egon Neuner, Günther Moser, Hannes 
Knapp, Herbert Bernabe.

Wir bedanken uns bei allen recht herzlich für die 
faire Teilnahme und hoffen auf ein Wiedersehen 
im nächsten Jahr. Stock heil.

v.l.n.r. Elisabeth 
Gstraunthaler, 
Christian Peer, 
Erwin Schenk, 
Alois Jaud, 
Hugo Messner, 
Vzbgmin Ingeborg 
Meixner-Hammer, 
Walter Christleth, 
Franz Födinger



Feuerwehr

weg zu einem Verkehrsunfall mit zwei beteiligten 
Fahrzeugen und am 21. September musste der 
wohl letzte Böschungsbrand in dieser Saison ent-
lang der Achenseebahntrasse gelöscht werden.

Eines der diesjährigen Übungshighlights war die 
landesweite Katastrophenübung AETOS. Es war 
eine Großübung der Tiroler Feuerwehren, die an 
Aufwand und Organisation kaum zu überbieten 
ist. Die Feuerwehr Jenbach unterstützte den KAT-
Zug Schwaz mit 6 Mann und dem Rüstfahrzeug, 
der nach Mieders ins Stubaital alarmiert wurde. 
Vom Übungsbeobachter gab es dort ein großes 
Lob für die Zusammenarbeit sowie für das ruhige 
und korrekte Abarbeiten des Einsatzes.

Und in bereits wenigen Wochen ist Weihnachten!  
Leider ereignen sich jedes Jahr in der Advent- und 
Weihnachtszeit sowie auch zum Jahreswechsel 
zahlreiche Brände. Meist entstehen diese durch Un-
achtsamkeit oder durch unsachgemäßen Umgang 
mit Kerzen. Zu keiner Jahreszeit ist das Brandrisiko 
größer als in dieser Zeit des Jahres. Wir bitten da-
her alle um erhöhte Vorsicht und Aufmerksamkeit!

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr 2020 wünscht die Freiwillige Feuerwehr 
Jenbach!
Alle Details unter www.ffjenbach.at

Mario Dobler / Freiwillige Feuerwehr Jenbach

Feuerwehrausflug nach Regensburg mit Heirats-
antrag!
Der zweitägige Feuerwehrausflug führte uns am 
7. September nach Regensburg. Kurz nach dem 
Eintreffen im Hotel stellte unser Kamerad Fabian 
Fimml seiner Stefanie die Frage aller Fragen. Die 
Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr Jen-
bach gratulieren Euch recht herzlich zur Verlobung! 
Am Nachmittag stand eine gemeinsame Führung 
durch die Regensburger Altstadt mit ihren zahl-
reichen Sehenswürdigkeiten auf dem Programm. 

Zum Abendessen ging es auf die Jahninsel in das 
Traditionsgasthaus “Alte Linde”. Auf der Rückfahrt 
am Sonntag legten wir noch einen Zwischenstopp 
in Abensberg bei der Weißbierbrauerei Kuchlbauer 
ein. Vielen Dank unserer Kameradin, Organisatorin 
und Reiseleiterin Barbara Gehr für diesen rundum 
gelungenen Ausflug in ihre Heimatstadt.

Zu einem besonderen Einsatz wurden wir am 17. 
September in die Josef-Sattler-Straße alarmiert. 
Einer jungen Mutter war das Missgeschick pas-
siert, als sie ihr ein Monate altes Baby namens 
„Emily“ im MaxiCosi auf dem Rücksitz ihres Wa-
gens anschnallen wollte und dabei auch den Au-
toschlüssel im MaxiCosi abgelegt hatte. Als sie 
die Türe des Wagens zumachte, versperrte sich 
der Wagen automatisch. Nach der geglückten Ret-
tungsaktion gab es mit Feuerwehrfrau Lea noch 
einen Schnappschuss.
Neben diesem Einsatz gab es noch einige weitere 
Alarmierungen, wo unsere Hilfe bei verschiedenen 
Einsätzen benötigt wurde. So kam es am 24. Au-
gust kurz vor Mitternacht in einem großen Jen-
bacher Industriebetrieb zu einem Silobrand, bei 
dem wir fast vier Stunden im Einsatz standen. Zur 
Unterstützung des Rettungsdienstes wurden wir 
am 25. August mit dem Hubsteiger in der Achen-
seestraße angefordert. Am 3. September kam es 
im Kreuzungsbereich Achenseestraße-Bräufeld-

U n s e r e  Ve r e i n e
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Jenbacher Krippenausstellung 2019 

Trachtenverein Jenbach 

Auch in diesem Jahr waren es die gut ausgebil-
deten Krippenbaumeister und Krippenhelfer, die 
den Kursteilnehmern stets mit Rat und Tat zur 
Seite standen. Mit ihrer langjährigen Erfahrung 
halfen sie den Krippenbauern die Krippen nach 
Ihren Wünschen und Vorstellungen zu gestalten. 
Für die Krippenhelfer ist es eine besondere He-
rausforderung, die vielfältigen Ideen und Wün-
sche der Krippeler in die Realität umzusetzen.
Gemeinsam konnten Helfer und Kursteilnehmer in 
den zahlreichen Kursabenden wunderschöne Krip-
pen anfertigen.
Für jeden Krippeler ist es immer wieder eine be-

Am 30. November und am 1. Dezember  im Kleinen Saal des VZ Jenbach

Sommer-Höhepunkte und Proben-Start

sondere Herausforderung, seine Krippe so indivi-
duell wie möglich zu gestalten und sie dann bei 
der abschließenden Krippenausstellung stolz prä-
sentieren zu können. Die ca. 25 Krippen werden
am Sa. 30. November von 10.00 - 18.00 Uhr und
am So. 01. Dezember von 10.00 - 17.00 Uhr
im Veranstaltungszentrum Jenbach (kleiner Saal) 
ausgestellt. Zu dieser Ausstellung laden die Krip-
penbauer und der Krippenverein Jenbach und 
Umgebung alle recht herzlich ein. Für das leib-
liche Wohl ist bestens gesorgt.

Auf Euer Kommen freuen sich die 
„Jenbacher Krippeler”

Der Trachtenverein Jenbach absolvierte in der 
heurigen Sommer-Saison zahlreiche Auftritte, für 
die in den Monaten zuvor, unter der Führung des 
neuen Vortänzers Armin Omentisch, ausgiebig 
geprobt wurde. Insgesamt traten wir achtmal in 
Achenkirch auf. Dort umrahmten wir wieder den 
ganzen Sommer lang die Platzkonzerte der BMK 
Achenkirch mit unseren Tanzeinlagen. Ein wei-
terer Auftritt führte uns nach Breitenbach, wo 
wir auf Einladung der VTG Breitenbach am Dorfa-
bend unser Können zeigen durften. Ein Fixpunkt 
im Jenbacher Sommer-Geschehen ist jedes Jahr 
der „Bunte Tirolerabend“, den wir zusammen mit 
der BMK Jenbach gestalten. Es ist eine beson-
dere Freude, uns auch einmal in unserer Heimat-
gemeinde dem Publikum zu präsentieren. Viele 
unserer Tänzerinnen und Tänzer stammen aus 
Buch, deshalb war es besonders toll, dass wir uns 
auch im Knippingpark dem interessierten Publi-
kum zeigen konnten. Hier tanzten wir gemeinsam 
mit unserer Jugendgruppe und ernteten dafür viel 

Applaus. Anfang Oktober starteten wir wieder in 
unsere reguläre Proben-Saison und konnten auch 
schon einige Neulinge bei der Jugendgruppe be-
grüßen. Interessierte können sich gerne unter 
0650/9753247 bei Jugendbetreuerin Anna Maria 
melden. 
Event-Tipp: Am 21. Dezember präsentiert die 
Jugendgruppe des Trachtenvereins den traditi-
onellen Tiroler Fackeltanz auf dem Christkindl-
markt. Wir freuen uns auf euch!
Anna Maria Mühlbacher / Trachtenverein Jenbach
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Landesmusikschule Jenbach-Achental

Im Schuljahr 2019/20 werden an der Landesmu-
sikschule Jenbach-Achental 446 SchülerInnen un-
terrichtet. Mit den Ergänzungsfächern wie Mu-
sikkunde, den verschiedenen Ensembles und der 
Bläserklasse sind das insgesamt 564 Fächerbele-
gungen. Der größte Teil der SchülerInnen, näm-
lich 392, wird dabei in mehr als 220 Wochenstun-
den in der Standortgemeinde Jenbach betreut.

Veranstaltungen Schuljahr 2019/20

Auch in diesem Jahr dürfen wir herzlich zu allen 
Klassen- und Konzertabenden einladen:

MiniKonzert - Bühne frei für die Kleinsten
Fr. 29.11.2019, 19.00 Uhr, Festsaal Strass i.Z.

Festliches Weihnachtskonzert
Fr. 20.12.2019, 19.00 Uhr, Pfarrkirche Wiesing

Semester-Benefizkonzert
Fr. 31.01.2020, 19.00 Uhr, VZ Jenbach

Auf´gspielt wead - Volksmusikabend
Fr. 24.04.2020, 19.00 Uhr, Festhalle Steinberg a.R.

Tag der offenen Klassen
Fr. 08.05.2020, 16.30 - 19.00 Uhr, NMS Jenbach

Festkonzert „25 Jahre Landesmusikschule Jen-
bach-Achental“
Fr. 15.05.2020, 19.00 Uhr, VZ Eben a.A.

MUSIKUS Preis 2020 
für SolistInnen bis zur 4. Klasse der Volksschule
Fr. 05.06.2020, 19.00 Uhr, NMS Eben a.A.

Schulschluss - Open Air
Fr. 26.06.2020, 19.00 Uhr, Pavillon Jenbach 

Alle Veranstaltungstermine sind in unserem Kon-
zertkalender zu finden, der im Foyer des Musik-
schulbüros aufliegt und auf Wunsch auch gerne 
zugesandt wird. 
Günter Dibiasi / Direktor LMS Jenbach-Achental

B i l d u n g

Volkshochschule Jenbach
Im Herbst haben viele Kurse der Volkshochschule 
gestartet und laufen recht erfolgreich. 
Beim Kurs KORT.X für SeniorInnen ab 60 Jahren 
ist eine nette Gruppe von Damen und Herren sehr 
engagiert bei der Sache. Unsere Kursleiterin freut 
sich laufend über gute Erfolge und persönliche 
Bestleistungen der Teilnehmer. 

Auf reges Interesse sind un-
sere Kurse „Kräuterwissen     
  für den Einsatz bei Kin-
   dern“, „Lebensmittel un-
    ter der Lupe“, „Cupcakes 
  dekorieren“ und „Lesen: 
die Zukunft unserer Kin-

der“ gestoßen. 

Ein herzliches Dankeschön an die Kursleiterinnen, 
die hier so viel Wissen weitergegeben haben und 
mit großem Engagement Vorbereitungen für die 
jeweils ein-abendlichen Veranstaltungen getrof-
fen haben! 

Für Kurzentschlossene haben wir noch zwei Ad-
ventkurse im Programm: jeweils montags finden 
unser "Rückenfit-Kurs" und der neue Kurs „Fit 
ohne Geräte“ statt. Es sind bei beiden Kursen 
noch Plätze frei. 
Ab Jänner gehen praktisch alle momentan lau-
fenden Kurse in die Verlängerung. Auch Neuein-
steigerInnen sind dabei herzlich willkommen – 
wir freuen uns auf Sie!

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich eine mög-
lichst ruhige und gemütliche Adventzeit.
Barbara Reinmüller / VHS Jenbach

Barbara Reinmüller

Infos und Buchungen: 
Online: www.vhs-tirol.
at/jenbach
Mail: jenbach@vhs-
tirol.at 
Tel. 0664/73 555 100 
(keine geregelten 
Bürozeiten - wir rufen 
gerne zurück!)
Facebook: Volkshoch-
schule Jenbach
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Mäusestube unter neuer Führung

Bei der Generalversammlung der Privaten Kinder-
spielgruppe Mäusestube am 7. Oktober 2019 
übergab Obfrau Aracely Sayas de Scheitnagl die 
Führung des Vereins in neue Hände.
Zur neuen Obfrau wurde Maga Sabrina Lederwasch 
gewählt, zur Kassierin und Schriftführerin Karin 
Omenitsch. Beide stammen aus Jenbach und sind 
sehr um die reibungslose Weiterführung der Spiel-
gruppe bemüht. 

Die Mäusestube befindet sich nach wie vor in der 
Huberstraße 34a und ist vormittags von Montag 
bis Freitag geöffnet.

Kontakt: 0677 630 94 718 
oder maeusestube@gmx.at 
Karin Omenitsch / Schriftführerin Mäusestube
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Warum man Enten nicht mit Brot füttern soll

Liebe Jenbacherinnen und Jenbacher,
im Gemeindeamt gehen immer wieder Beschwer-
den ein, dass große Mengen an Essensresten in 
den Gießen eingebracht werden, um vornehmlich 
Enten zu füttern. 
Um diesem Thema mit der gebotenen fachlichen 
Distanz zu begegnen, haben wir die Tierärztin der 
Kleintierpraxis am Kasbach, Dr. Melanie Bertig-
nol-Spörr, um ihren fachlichen Rat gebeten. 
Dr. Bertignol-Spörr hat dazu den nachfolgenden 
Beitrag verfasst und wir ersuchen, die Ratschläge 
im Sinne der Tiere und der Sauberkeit des Gewäs-
sers zu berücksichtigen.

Warum man Enten nicht mit Brot und anderen Es-
sensresten füttern soll!

Enten sowie andere Wasservögel sind an vielen 
heimischen Seen und Bächen weit verbreitet. Die 
putzigen Wildtiere werden sehr häufig von Men-
schen gefüttert und dadurch auch oft zutraulich, 
kommen schon von weitem angeschwommen und 
manche fressen sogar aus der Hand. Dass man 
den kleinen Wasservögeln damit aber mehr Scha-
den als Nutzen zufügt, ist den allermeisten nicht 
bewusst. 
Zur natürlichen Nahrungsquelle von Enten gehö-
ren Algen, kleine Krustentiere und Insekten. Die-
se finden sie meist über das ganze Jahr hinweg 
ausreichend und es ist daher nicht notwendig die 
Tiere zu füttern. 

Ein beliebtes Futter, welches Spaziergänger ger-
ne den Tieren anbieten, ist Brot. Gerade dieses 
bringt sehr viele Nachteile für die Wasservögel 
aber auch für die Umgebung mit sich. Wenn Enten 
Brot aufnehmen und anschließend trinken, kann 
das Brot im Hals oder Magen aufquellen und im 
schlimmsten Fall können die Tiere sogar daran 
ersticken. Des Weiteren enthält Brot meistens 
Salz, was gerade für Enten und andere Wasser-
vögel sehr schädlich ist. Auch im Sinne des Ge-
wässerschutzes sollte es vermieden werden, Brot 
und andere Essensreste an Enten zu füttern. Nicht 
gefressene Lebensmittel sinken auf den Boden ab 
und stören dort das biologische Gleichgewicht, 
es kann zu einem „Kippen“ des Gewässers füh-
ren und dadurch auch einigen anderen Tieren, wie 
zum Beispiel Fischen, schaden.

Außerdem kommt es durch das Füttern der Tiere 
zu einer in freier Wildbahn nicht üblichen Anhäu-
fung von Individuen auf engem Raum, wodurch 
Krankheiten und Keime leichter verbreitet werden.
 
Im Sinne des Tier- und Umweltschutzes sollte 
man daher aufgrund der oben genannten Fakten 
darauf verzichten, Enten und andere Wasservögel 
zu füttern und sie stattdessen lieber bei ihrer na-
türlichen Futteraufnahme beobachten.
Das Team der Kleintierpraxis am Kasbach
Dr. Melanie Bertignol-Spörr, Mag. Sandra Hörtnagl 
und Tierarztassistentin Patrizia Mahlknecht
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Silberregion Karwendel

Die höchsten Gipfel der Silberregion Karwendel 
tauchten bereits ins tiefe Weiß. Die kalten Tempe-
raturen weisen ebenfalls auf den nahenden Winter 
hin. Bestens gerüstet und mit viel Engagement 
zeigt sich das Team der Silberregion Karwendel. 
Insgesamt fünf Wegebetreuer sind verantwortlich 
für die tadellose Präparierung der Rodelbahnen, 
Loipen und Winterwanderwege in den Gemeinden 
zwischen Jenbach und Kolsass. 
Neue Winterwanderwege sollen in der Silberregi-
on Karwendel entstehen. Eine traumhafte Runde 
in herrlicher Winterlandschaft soll für alle Einhei-
mischen und Gäste der Silberregion eine ruhige, 
ausgeglichene Alternative zum hektischen Ski-
treiben bieten. Die Routen sind bereits geplant
und auf Tauglichkeit geprüft. Nun warten wir ge-
spannt auf die ersten Schneeflocken. 
Verschneite Hänge und schneebedeckte Tannen-
wipfel laden auf eine Reise ins Unberührte, Natür-
liche. Aus diesem Grund werden wir unser Augen-
merk im Winter stark auf das Thema Schneeschuh-
wandern legen. Die immer steigende Nachfrage 
zur Skialternative und unser großer Möglichkeits-
bereich als Schneeschuhregion bestärken uns da-

rin. Zahlreiche Betriebe und das Tourismusbüro 
der Silberregion Karwendel bieten Schneeschuhe 
der Marke Tubbs zum Verleih. Ein eigens konzi-
piertes Schneeschuhwochenprogramm rundet das 
Konzept Schneeschuhwandern perfekt ab.
Auch das bereits geläufige Wochenprogramm im 
Rahmen unserer SILBERCARD ist mittlerweile fest-
gelegt und gestaltet sich rund um das Thema 
„Abseits der Piste“. Beginn des Winter-Wochen-
programms ist am Montag, den 23. Dezember. 
Rodeln im Fackelschein und eine romantische La-
ternenwanderung sind nur zwei der Wochenpro-
gramm-Highlights. 

"Goldene" Hochzeiten

Zwei "Diamantene" und drei "Goldene" Hochzeits-
paare wurden von Bürgermeister Dietmar Wallner 
in die Marktgemeinde Jenbach geladen. Der Bür-
germeister gratulierte mit einem Gemeindeprä-
sent und Bezirkshauptmann Dr. Michael Brandl  
überreichte die Ehrengabezuwendung im Auftrag 
des Landeshauptmannes.
Beglückwünscht zur "Diamantenen" Hochzeit 
wurden Klara und Karl Schmidberger sowie Wal-
traud und Friedrich Mitterer.

Warum man Enten nicht mit Brot füttern soll
Beglückwünscht zur "Goldenen" Hochzeit wurden 
Elke und Helmut Plaschek, Veronika und Gerhard 
Stieber sowie Gülüzar und Halil Demirbilek (nicht 
im Bild).
Die Marktgemeinde Jenbach gratuliert.  
Beate Widner / MG Jenbach



www.jenbach.at

Unsinniger Donnerstag am 20. Februar 2020

Seit mehr als 20 Jahren wird am Unsinnigen Don-
nerstag in der Narrenzone am Südtiroler Platz ge-
tanzt, gesungen, musiziert und Theater gespielt, 
es ist einfach der Bär los. 
Der Tengl-Tengl-Express vom Hobbyzugverein ist 
vom Jenbacher Faschingstreiben nicht mehr weg-
zudenken. Er transportiert unzählige faschingsbe-

Romantisch sind auch die zahlreichen Advent-
veranstaltungen in der Silberregion Karwendel. 
Allen voran die Ausstellung der größten Krippe 
Tirols und der Adventmarkt in Jenbach. 
Besonders weihnachtliche Stimmung kommt bei 
der Illuminierung des Christbaumes am 22. No-
vember in der Schwazer Altstadt auf. 
Eine detaillierte Auflistung mit allen Adventver-

anstaltungen, Krippenausstellungen und Advent-
märkten innerhalb der Silberregion findet ihr bei 
uns auf der Homepage oder in unserem Advent-
folder. Dieser ist einer jener Winterprospekte, die 
von uns für euch und für die Gäste der Silberregi-
on gestaltet wurden und zur freien Entnahme im 
Büro des Tourismusverbandes aufliegen.
Tourismusverband Silberregion Karwendel
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Galaabend der MeisterInnen

Adventkalender des Lions Club Jenbach-Achensee

Am 31. Oktober 2019 fand im Congress in Inns-
bruck der „Galaabend der Meister“ statt und es 
wurde in feierlichem Rahmen der Meisterbrief 
überreicht.
Der Jenbacher Michael Preßlauer hat die Meister-
prüfung im Handwerk Karosseriebau abgelegt und 
mit viel Einsatz die Grundlage für eine erfolg-
reiche berufliche Zukunft gelegt.
Die Marktgemeinde Jenbach gratuliert herzlich. 

Beate Widner / MG Jenbach

Am 6.  November wurde der neue Adventkalen-
der  des Lions Club Jenbach-Achensee vorge-
stellt.  Wir veranstalten auch dieses Jahr zur 
Weihnachtszeit wieder diese ganz besondere 
Hilfsaktion. Der Erlös der um  €  10,00 verkauf-
ten Kalender wird zur Gänze dafür verwendet, um 
schnell und unbürokratisch bedürftigen und un-
verschuldet in Not geratenen Mitmenschen in der 
Region zu helfen.
Es gibt insgesamt  47 großartige Preise im Ge-

geisterte Kinder und Junggebliebene durch Jen-
bach. 
Das „Veranstaltungskomitee Jenbacher Vereine“ 
und alle Mitwirkenden freuen sich auf viele Be-
sucher in der Narrenzone am 20. Februar 2020, am 
Unsinnigen Donnerstag in Jenbach, wenn es wie-
der heißt: Tengl-Tengl !

ab sofort erhältlich

samtwert von über  €  4.500,00  zu gewinnen, 
als Hauptpreis winkt:
Zwei Übernachtungen für zwei Personen im "Ent-
ners am See", Pertisau, gesponsert von Entners 
am See.
Die Kalender sind ab sofort bei allen Mitgliedern 
des Clubs und bei Alex Travel in Strass erhältlich.

Wir danken allen Sponsoren sehr herzlich für die 
großzügige Unterstützung dieser Aktion. 
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I n f o r m a t i o n

Gratis Skibusverkehr
Jenbach - Maurach - Achenkirch – Christlum 

21.12.2019 bis 06.01.2020 und 
08.02.2020 bis 16.02.2020 
Im Einvernehmen mit dem VVT (Verkehrsverbund 
Tirol) gilt folgende Regelung für den Schibusver-
kehr auf den Linienbussen der Postbus AG und 
Zillertaler Verkehrsbetriebe AG in der Wintersaison 
2019/2020. 
Die Benützer der Hochalmlifte Christlum und Ro-
fanseilbahn werden mit den im Fahrplan angege-
benen Kursen nach Maurach, Achenkirch und zu-
rück ohne Einhebung eines Fahrpreises befördert.
Diese Regelung gilt nur für Personen mit Schiaus-
rüstung (Alpin und Langlauf). Für eine unentgelt-
liche Rückfahrt müssen Alpinschiläufer gültige 

Liftkarten der Hochalmlifte Christlum oder Ro-
fanseilbahn vorweisen. Im Übrigen können diese 
Kurse zu den festgesetzten VVT-Fahrpreisen von 
jedermann benutzt werden.
Die derzeit aufrechten Vergünstigungen bei der 
Hochalmlifte Christlum GmbH für Jenbacher mit 
Hauptwohnsitz in unserer Heimatgemeinde gelten 
weiterhin. 
Es wurde mit dem Betreiber der Liftanlagen verein-
bart, dass Ausweise für jeweils fünf Wintersaisonen 
(2019/2020 bis 2023/2024) ausgestellt werden.
Die Ausweise sind gegen einen Unkostenbeitrag 
von € 2,- und einem aktuellen Passfoto im Markt-
gemeindeamt erhältlich.

Das Abfeuern von Raketen im Ortsgebiet

Laut Pyrotechnikgesetz 2010 idgF ist das Abfeuern 
von pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie 
F2 (Raketen) im Ortsgebiet verboten. 
Die Marktgemeinde Jenbach gestattet mit einer 
Verordnung die Verwendung pyrotechnischer Ge-
genstände der Kategorie F2 im Ortsgebiet von Jen-
bach, ausgenommen auf dem Betriebsgelände der 
Firmen GE Jenbacher GmbH & CoOHG und Binder 
Franz GesmbH ausnahmsweise für die Silvester-
nacht, beginnend ab 15.00 Uhr bis 1.00 Uhr. Es ist 
darauf zu achten, dass die Feuerwerkskörper nicht 
gegen brandgefährdete Objekte gerichtet werden.
Ferner ist es verboten, Feuerwerkskörper inner-
halb und in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Got-
teshäusern, Krankenanstalten, Kinder-, Alters- 
und Erholungsheimen und in der Nähe von leicht 
entzündlichen oder explosionsgefährdeten Ge-
genständen, Anlagen und Orten (z.B. Tankstellen) 
abzufeuern. Ebenso dürfen keine Feuerwerkskör-
per innerhalb bzw. in unmittelbarer Nähe größe-
rer Menschenansammlungen verwendet werden.
Die Ausnahmegenehmigung für die Silvesternacht 
wird in der Gemeinde regelmäßig erteilt. Wie in 
den letzten Jahren aber bereits geschehen, kann 
diese kurzfristig widerrufen werden, wenn insbe-
sondere die Witterungsverhältnisse dies erfordern 
(z.B. kein Niederschlag und damit verbunden an-
dauernde Trockenheit). Auf entsprechende Kund-
machungen bzw. Medieninformationen ist daher 
zu achten. 

Verunreinigungen durch Raketen- und Böller-
schießen
Durch das private Abschießen von Raketen und 
Böllern zu Silvester entstehen alljährlich auch in 
unserer Gemeinde Schäden und Verunreinigungen, 
die unnötigerweise von der Allgemeinheit getra-
gen werden müssen. Zu Recht besonders verärgert 
sind Landwirte, deren Wiesen durch Glasflaschen 
und Rückstände von Feuerwerkskörpern verunrei-
nigt werden. 
Das Feld am Veiteler Bichl ist in den letzten Jah-
ren derart verunreinigt worden, dass die Besitzer 
tagelang den Unrat zusammenräumen mussten 
und Kinder, die dort rodeln und schifahren, durch 
zerbrochene Glasflaschen gefährdet waren. Diese 
privaten Flächen werden der Allgemeinheit nur 
dann zur Verfügung gestellt, wenn die Bauern kei-
ne Schäden durch die öffentliche Nutzung haben. 
Die Marktgemeinde Jenbach appelliert an alle Ge-
meindebürgerInnen, auf das private Abschießen 
von Feuerwerken möglichst zu verzichten. Sollten 
Feuerwerkskörper und Böller abgefeuert werden, 
so sind die Rückstände zu sammeln und zu ent-
sorgen. 
Im Interesse aller GemeindebürgerInnen ersu-
chen wir, die Örtlichkeiten so zu hinterlassen, wie 
Sie sie selber vorfinden wollen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis  
Bürgermeister Dietmar Wallner

und Verunreinigungen durch Raketen- und Böllerschießen
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Neujahrsempfang

Der Neujahrsempfang des Bürgermeisters und die 
öffentliche Gemeindeversammlung findet am Don-
nerstag, 9. Jänner 2020, im Veranstaltungszen-
trum, Sigmund-Haffner-Saal, statt.

Einlass um 19.00 Uhr, Beginn um 19.30 Uhr

I n f o r m a t i o n
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Öffnungszeiten Eislaufplatz

	Sonntag bis Donnerstag: Nachmittagseislauf 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag und Samstag: Nachmittagseislauf 14.00 - 16.30 Uhr, Abendeislauf 19.30 - 21.30 Uhr

witterungsabhängig ist der Eislaufplatz ab 7. Dezember 2019 geöffnet

Neue Christlumausweise

Die Marktgemeinde Jenbach macht aufmerksam, 
dass die bisher ausgestellten in gelber Farbe ge-
haltenen „Christlumausweise“ ab der kommenden 
Wintersaison 2019/2020 nicht mehr gültig sind.
Die derzeit aufrechten Vergünstigungen für die 
Jenbacher mit Hauptwohnsitz in unserer Heimat-
gemeinde gelten jedoch weiterhin. 

Es wurde mit dem Betreiber der Liftanlage verein-
bart, dass die neuen Ausweise mit einer Gültig-
keitsdauer für 5 Wintersaisonen (2019/2020 bis 
2023/2024) ausgestellt werden.
Über Ersuchen des Liftbetreibers wird weiters da-
rauf hingewiesen, dass eine missbräuchliche Ver-
wendung des Ausweises (z.B. Weiterverkauf ermä-
ßigter Karten) den Einzug des Ausweises nach sich 
ziehen würde. Entsprechende Kontrollen werden 
durch Organe der Liftgesellschaft durchgeführt.

Sind Sie Schifahrer und haben Sie Interesse an 
einem solchen Ausweis, so beantragen Sie diesen 
unter Beilage eines aktuellen Fotos und einem 
Unkostenbeitrag von € 2,00 pro Ausweis ab so-
fort im Gemeindeamt/Meldeamt.

Vorinformation Zählerablesung
Wie gewohnt, führen die Mitarbeiter des Elektrizi-
tätswerkes Prantl im betroffenen Versorgungsge-
biet in den Kalenderwochen 52/2019 und 1/2020 
die jährliche Ablesung der Stromzähler durch.

Wir wünschen unseren Kunden schon jetzt ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!
Ihr Elektrizitätswerk Prantl



Sprechtage

Ärzte und Apotheken  Sonn- und Feiertagsdienste

PVA: 	 Zu folgenden Zeiten führt die Pensionsversicherungsanstalt einen Sprechtag in der Kammer für
 	 Arbeiter und Angestellte durch: 18. Dezember 2019	
	 jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr. Münchnerstr. 20, 6130 Schwaz, Telefon 050303

Notar: 	Zu folgendem Termin führt Notar Mag. Ernst Moser in Jenbach im Postamtsgebäude
 	 (Sitzungssaal 3. Stock) eine Sprechstunde durch: 
	 Di., 21. April 2020, von 17.00 bis 18.00 Uhr - keine Voranmeldung erforderlich.

	 Notdienste 	 Ärzte 10.00 - 11.00 Uhr 	 Apotheken 10.00 - 12.00 Uhr 

	 30.11./01.12.  	Dr. Gudrun Krois-Walder, Schalserstr. 4a, Tel. 62085 ......	Karwendel-Apotheke
	 07./08.12.  	Dr. Ina Wimmer, Achenseestr. 66, Tel. 20540 ................	Achensee-Apotheke
 	 14./15.12.	 Dr. Gudrun Radacher, Wiesing 19, Tel. 62067 ................	Karwendel-Apothek
	 21./22.12.	 Dr. Andreas Eliskases, Schalserstr. 1c, Tel. 62256 ..........	Achensee-Apotheke		
	 24.12.  	Dr. Andreas Steger, Auckenthalerstr. 11, Tel. 64762 
	 25.12.	 Dr. Ina Wimmer, Achenseestr. 66, Tel. 20540 ................	Achensee-Apotheke
	 26.12.	 Dr. Ina Wimmer, Achenseestr. 66, Tel. 20540 ................	Karwendel-Apotheke
	 28./29.12.  	Dr. Manfred Oberwinkler, Kirchgasse 3a, Tel. 64433 .......	Karwendel-Apotheke
	 31.12.  	Dr. Gudrun Radacher, Wiesing 19, Tel. 62067 ................	St. Barbara-Apotheke

Karwendel-Apotheke, Jenbach: 	 Mo.-Fr. 8.00-18.30 Uhr & Sa. 8.00-12.30 Uhr
Achensee-Apotheke, Jenbach: 	Mo.-Fr. 8.00-12.30 Uhr & 15.00-19.00 Uhr, Sa. 8.00-12.30 Uhr
St. Barbara-Apotheke, 6230 Brixlegg, Burglechnerweg 2b

Sprengelarzt: 0664/2221440
Hausärztlicher Nachtbereitschaftsdienst: 141 von Mo.-Fr. von 19.00 - 7.00 Uhr

I n f o r m a t i o n
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+ + + Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt: 21. Februar 2020 um 12.00 Uhr  + + +
(voraussichtlicher Erscheinungstermin 19./20. März 2020)

Information zur Bereitstellung der Unterlagen:

Bilder: 	Grundsätzlich unbearbeitet und einzeln als JPG-Datei gespeichert; auf keinen Fall in eine Word-Datei 		
	 eingebettet, solche Bilder können nicht gedruckt werden!

Texte: 	 Einfache Word-Texte ohne besondere Formatierungen (Spalten, Kästchen usw.); auch Bildtexte angeben

Text und Bilder bitte gemeinsam in einem E-Mail an „gemeinde@jenbach.at“ oder „widner@jenbach.at“. Falls die Dateien 
dafür zu groß sind, können sie zukünftig auch per USB-Stick oder CD ROM im Marktgemeindeamt Jenbach abgegeben werden.

Für die Texte sind die jeweiligen Verfasser  selbst verantwortlich, deshalb bitten wir Sie, Ihre Texte sowohl inhaltlich als 
auch sprachlich zu überprüfen. Sollten Sie Fragen haben oder Hilfe in der Aufbereitung der Unterlagen benötigen, kontak-
tieren Sie uns unter der Telefonnummer 6930, wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!

Wir gratulieren
Sascha Hunschofsky, BSc zum Master of Science in Engineering - MSc
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Veranstaltungen im VZ Jenbach

Sigmund-Haffner-Saal

12.12.2019 um 20.00 Uhr	 "Hallo Christkind" - Weihnachts-Kabarett-Revue
06.01.2020 um 20.00 Uhr	 Neujahrskonzert - mit dem Ensemble Walzerklang
18.01.2020 um 10.00 Uhr 	 "Lichtblicke" - 1. Jenbacher Fototag
19.01.2020 um 15.00 Uhr 	 "Ratzfatz - Hits mit Witz + Grips" mit Hermann Riffeser & Frajo Köhle
24.01.2020 um 20.00 Uhr	 "Bayerische Weltreise" mit Knedl & Kraut
14.02.2020 um 20.00 Uhr	 "Lachertorten - mit Schlag" Lesung mit Miguel Herz-Kestranek
23.02.2020 um 14.00 Uhr	 Kindermaskenball mit Musik, Spiel, Spaß & Zauberei
28.02.2020 um 20.00 Uhr	 "Über alle Berge... in Korsika" Multivisionsvortrag mit Peter Umfahrer
06.03.2020 um 20.00 Uhr	 "Der Prinz der Provinz" - Kabarett aus Tirol
21.03.2020 um 20.00 Uhr	 Frühjahrskonzert der Bundesmusikkapelle Jenbach

Kleiner-Saal

30.11.2019 um 10.00 Uhr	 Jenbacher Krippenausstellung 
01.12.2019 um 10.00 Uhr	 Jenbacher Krippenausstellung 
15.12.2019 um 09.00 Uhr	 "Fischbörse- und Pflanzenbörse" der Aquarienfreunde

Foyer

15.12.2019 um 09.00 Uhr	 "Fischbörse- und Pflanzenbörse" der Aquarienfreunde

Datum Veranstaltung

I n f o r m a t i o n

A b f u h r ka l e n d e r
Intervalle

2020 d e r  M a r k t g e m e i n d e  J e n b a c h

Info-Hotline
Bau- und Recyclinghof/Austraße 7:

Tel.: 05244/6930-46
Umweltberatung der Marktgemeinde Jenbach:

Mobil: 0664/808372046

* Leichtverpackungen aus Kunststoff/Verbundstoff

KUNSTSTOFF (LVP *) Sacksammlung „gelber Sack“

Die Liegenschaftseigentümer oder sonstigen Nutzungsbe-
rechtigten haben für die Instandhaltung und Reinigung der 
erforderlichen Müll- bzw. Abfallbehälter grundsätzlich selbst 
zu sorgen. Die Zufahrt zu den Standplätzen ist am Abfuhrtag 
frei zu halten!

In den Wintermonaten wird um ausreichende Schneefrei-
haltung und Salzstreuung der Standplätze gebeten.

DD

ACHTUNG
Am jeweiligen Abfuhrtag sind die Wertstoff- und Müll-
behälter bis 6:30 Uhr am Straßenrand bzw. nahe der 
Grundstücksgrenze oder an einem von der Gemeinde 
bezeichneten Standort (Sammelplatz) bereitzustellen!

Öffnungszeiten Sperrmüll-Recyclinghof:

• jeden Dienstag von 15.00 - 18.00 Uhr

• jeden Mittwoch von 15.00 - 17.00 Uhr

• jeden Freitag von 7.00 - 12.30 Uhr

• immer am ersten Freitag im Monat 
 von 7.00 -12.30 Uhr und von 14.00 - 17.00 Uhr

• immer am zweiten Samstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr

 Ausgenommen Feiertage!

DD
CHRISTBAUMSAMMLUNG . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  13.01.2020

KW Zone 1 KW Zone 2

 1. Entleerung 02 09.01.2020 04 23.01.2020

 2. Entleerung 06 06.02.2020 08 20.02.2020

 3. Entleerung 10 05.03.2020 12 19.03.2020

 4. Entleerung 14 02.04.2020 16 16.04.2020

 5. Entleerung 18 29.04.2020 20 14.05.2020

 6. Entleerung 22 28.05.2020 24 10.06.2020

 7. Entleerung 26 25.06.2020 28 09.07.2020

 8. Entleerung 30 23.07.2020 32 06.08.2020

 9. Entleerung 34 20.08.2020 36 03.09.2020

 10. Entleerung 38 17.09.2020 40 01.10.2020

 11. Entleerung 42 15.10.2020 44 29.10.2020

12. Entleerung 46 12.11.2020 48 26.11.2020

 13. Entleerung 50 10.12.2020 52 23.12.2020
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Behälterentleerung Kunststoffleichtverpackung (LVP)
betrifft Wohnsiedlungen, Mehrfamilienhäuser

Die Behälter werden mit Berücksichtigung der Feiertage an folgenden Terminen entleert. Wir bitten
um rechtzeitige Bereitstellung ab 06.30 am Abholtag.

Monat  2020 		               Wochentag
Jänner 	 2. 	 9. 	 16. 	 30.
Februar 	 6. 	 13. 	 20. 	 27.
März 	 5. 	 12. 	 19. 	 26.
April 	 2. 	 9. 	 16. 	 29.
Mai 	 7. 	 14. 	 20. 	 28.
Juni 	 4. 	 10. 	 18. 	 25.
Juli 	 2. 	 9. 	 16. 	 23. 	 30.
August 	 6. 	 13. 	 20. 	 27.
September 	 3. 	 10. 	 17. 	 24.
Oktober 	 1. 	 8. 	 15. 	 22. 	 29.
November 	 5. 	 12. 	 19. 	 26.
Dezember 	 3. 	 10. 	 17. 	 23. 	 30.

Bei Fragen steht der Umweltberater zur Verfügung: mariohuber@jenbach.at, Tel 05244-6930-46
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für Hausmeister/-besorger

2020 d e r  M a r k t g e m e i n d e  J e n b a c h

Ku r z - I n fo

umweltamt@jenbach.at
www.jenbach.at

 in Zusammenarbeit mit                                Entsorgungsunternehmen GmbH & Co KG

Zone 1
Behälter-Entleerung an ungeraden Kalenderwochen!

Achenseestraße ·  Am Gießen ·  Am Sportplatz ·  An der 
Lend · Auf der Ebnet · Auf der Huben ·  Birkenwald ·  
Birkenwaldsiedlung ·  Bräufeldweg ·  Bräupark ·  Dr. Neuner-
Weg ·  Haserbichl ·  Innstraße ·  Kienbergstraße ·  Kirchgasse 
·  Kirchlergründe ·  Martin Luther Platz ·  Mitterweg ·  Nikolaus 
Pfeifauf-Straße ·  Parkweg ·  Pfarrer Hörbst-Platz ·  Prof.-
Tusch-Straße ·  Putzsiedlung ·  Rodelhüttenweg ·  Rofanweg 
·  Roßschwemme ·  Schießstandstraße ·  Südtiroler Platz ·  
Tiwagstraße ·  Tratzbergsiedlung ·  Tratzbergstraße ·  Waldweg 
·  Zeiseleck ·  Zistererbichl

DD

Abholtag Sonderregelung/-zone (gemäß Müllabfuhrordnung)

für Klein-LKW (= Pritschenwagen) Hausmüll, Bioabfall 

Jeden Donnerstag (wöchentlich) ausgenommen in der Wintersaison von 01.10. bis 31.03. (14-tägige Abfuhr)  
an ungeraden Kalenderwochen!

DD

QKunststoff (LVP) Altpapier Bio-AbfallHausmüllABFUHRTAG
Montag

Mittwoch

Dienstag

Donnerstag

Freitag

Zur Beachtung (Feiertagsregelung)
Ist der Abfuhrtag ein Feiertag, so erfolgt die Abfuhr um 1-Tag früher, oder um 1-Tag später als geplant. 
Die Feiertage sind in der Müll-App berücksichtigt!!

Abfuhrtag/Entleerung der Wertstoff- und Müllbehälter

Behälterabfuhr
ausgenommen Wohnhausanlagen/Wohnobjekte mit registrierter wöchentlicher Abfuhr

Abfuhr-Rythmus:
Abfuhrtage für Wertstoff- und Müllbehälter

An der Feldschmiede · An der Leiten · Auckenthalerstraße 
· Austraße · Badgasse · Bahnhofstraße · Dr. Schmid-
Siedlung · Feldgasse  · Fischl · Herbert v. Pichler Straße 
· Huberpark · Hubersiedlung · Huberstraße · Jochlgasse · 
Josef-Mühlbacher-Straße · Josef-Sattler-Straße · Köglfeld 
· Ledergasse · Morgenstätterfeld · Nailfeld · Norbert-
Pfretschner-Straße · Pfeiferweg · Postgasse · Quellenweg 
· Rotholzerweg · Schalserseitenweg · Schalserstraße · 
Sieglstraße · Wüstenrotergasse

DD Zone 2 
Behälter-Entleerung an geraden Kalenderwochen!

*) Behälterreinigung im Zuge der  
Biotonnen-Entleerung von Mai bis Oktober

*)

*)


